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Anfrage in der Fragestunde der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Ein BAMF-„Skandal“, der keiner war? 
 
Wir fragen den Senat: 
 
1. Mit welchem Personalaufwand wurden die Ermittlungen im sogenannten BAMF-

„Skandal“ insgesamt geführt und welche Vollzeitäquivalente entfielen dabei jeweils 
auf die von einzelnen Behörden bzw. auf die von einzelnen Abschnitten der Polizei 
Bremen stammenden Beschäftigten? 

 
2. In welchem Umfang erfolgte die im Rahmen des Ermittlungsverfahrens vorgenom-

mene Auswertung von Verfahrensakten des BAMF durch im Asyl- und Aufenthalts-
recht geschulte Personen, die nicht dem BAMF angehörten? 

 
3. Auf welche Weise wird sichergestellt, dass das Ermittlungsverfahren zu den in ei-

nem anonymen Schreiben an das Landgericht erhobenen Vorwürfen einseitiger 
Ermittlungen frei von möglichen Interessenskonflikten geführt wird? 

 
 
 

Sülmez Dogan, Björn Fecker und Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 


